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(4190) 3-3 8t. 10.315.

vka.2
o podir^n^t üon««!rov, Ir«,t«re He v
poll l l^a »troilcov Î udiz».n»Ice tr^o-
v1n»Il« ln odrtliislro idornloe p1».ös»

v»tl «» Iota 1890.
Vi8olco c, llr. tr^ovil^Ka minj»tsr8tvc» ŝ

?. lll^p!80m 2 6n« 12. jllnuvari^H 1890. !.,
st. 53.906, oäobrila prorllöun tr^ovin^k« in
obrtniZke xkoruice l^ut)^«,n8lle x», leto 1890
v 2kktevknein ^ne^ku Z68ti!i ti^oö 6vel» 8lc>
in 6e8etili (6210) ßoläinai^ev 75 lcr. »v. vyh.
ter 6ovolilo, cia, 8e nepokrita, potrekssin». no-
kri^e 8 priklaäo nll V8llk «klaäu po^vrisni
äavöui ssoI6inllr, namroö v 2nk8>lu 6vek k r ^ -
c^liev (2 kr.) na pri^obnino in meryvino 2
>7Vllnre<in0 <jolllaäo vreci in v xnesku tu6i
ävek kr^ca,r^ev (2 kr.) na 6«lio6ninc» ^ i/.-
V2nre6nc> doklaäc» vre6 ti^titi, ki ima^o v
^mi8iu uovsßa voillne^ll reäa volilno pra-
vico.

llllro6ll 8S v»em c. kr. äavönim uraäom
in meßtnemu m»ßi8tr^lu ^ul>1^n8li6mu, 6k
pooere^o 6ono8ne äelei« v ^eänem oliroku
V82̂  <io

k a n c a ä e c e m b r n t. l.
aä V8en, ki imll^o prllvico voliti v trzovinsko
in ol)rtms!lo xliornico ^u!i^2,n8ko.

?o 8k V8?m, kll^kli ßy l iolini »kl^clilti
le äanezke, ä^« nz ?.nkn̂ L 3 tem ^»rint^vkom,
lla 86 bo<̂ e proti V8llkeln», K6or l)i 7.ao3t2,I
8 8vo^im 6ont?«kom. pontopkio po § 2. c«3.
uk222 x 6no 20. april» 1854 (6ri. 2llk. st. 96).

V I^libhani clne 15. «eptemnra I890
<̂ !. Kr. 6eieln» vlll<t» «» ü r » n ^ k n .

<ü. kr. 6e^lui p>-ß6iiecll>ik:

Nr. 10,315.

Verordnung
betreffend die Viuhebung der zur Ne-
deckunft der Aus lagen der Handels» u n d
«tcwerbelammer i n Laibach f ü r das

J a h r 1890 zu leistenden Nei träge.
Das hohe l. l. Handelsministerium hat mit

dem Erlasse vom 12. Jänner l. I , , g. 53.906,
den Voranschlag der Handels« und Gewcrbetam«
mer in Laibach für das Jahr 1890 mit dem
angesprochenen Vetrage von sechstausend zweihun«
dert zehn (6210) fl. 75 lr. ö. W. genehmigt und
zur Deckung des aufzubringenden Erfordernisses
eine Umlage auf den concurrenzpflichtia.cn Steuer«
gulden, und zwar in der Höhe von 2 Kreuzern
auf die Erwerbsteuer und die Massengcbüren
nebst dem außerordentlichen Zuschlage, und von
ebenfalls 2 Kreuzern auf die Einkommensteuer
nebst dem außerordentlichen Zuschlage der im
Sinne der neuen Wahlordnung Wahlberechtigten
bewilligt.

Die sämmtlichen l. k. Steuerämter und der
Stadtmagistrat in Laibach werden angewiesen,
die Veitragsquoten vnn den Wahlberechtigten
zur Laibacher Handels« und Gewerbelammer
längstens bis

Ende December l. I .
in einer Rate einzuheben.

hievon werden die Beitragspflichtigen mit
dem Vt'merten in Kenntnis gesetzt, dass gegen
allfällige Rrstanten im Sinne oes § 2 der kaiser«
lichen Verordnung vnm 20. April 1854, R. G.
Vl. Nr. 96, vorgegangen werden wird.

Laibach am 15. September 1890.
K. l. Landesregicrullg fiir Kram.

Der l. l. Landesprcisidcnt.'
Fr«ll«rr n. Nlinliler m. p.

(4239) 3-3 I. 3590,

Sunbmachunli.
Wegen Sichrrstellung des

Localtransporics der Tabak-Fabrils-
und Verschlcißgiitcr

zwischen Laibach Tabal'Hauptsabrik und Laibach
Tüdbahnhof und Laibach Staalsbahnhos für das
Verwaltungsjahr 1891, respective bis zur Her«
ft>-llung und Inbetriebsetzung der projectierten
Schleppbahn, wird am

2 0. O c t o b e r 1 6 9 0

um 10 Uhr vormittags im Nmtslocale der
Tabal'Hauptfabril eine öffentliche Verhandlung
staUfnlvm.

Unternehmungslustige haben ihre mit einer
50 lr,'Stl'Mprlmarte versrhenen und mit einem
Nadium von 400 fl. belegten Offerle längstens
bis zum obigen Termine hicramts zu überreichen,

woselbst auch die näheren Vedinanisse täglich
von 8 bis 12 Uhr vor«, dann von 2 bis 5 Uhr
nachmittags eingrsehkn werden lonnen.

Laibach am 4. October 1890.
K. l. Tabal-Hauptfllbril.

(4324) Nr. 17.912.

Kundmachung.
Mit Vezug auf den ß 4 des Gesetzes vom

3 April 1875 (N. G. B l . Nr. 61) wird zur
allgemeinen Kenntnis gebracht, dass durch den
technischen Leiter Reichrl am 29. September
1890 die Reblaus im Steucrbeznke Ralschach,
Ortsgcmeinde Savenstein, Catastralgemcinde
Vrh, im Riede Topolouc constatiert wurde, und
für den Bereich des Steuerbeziiles Naischach
das Verbot der Ausfuhr von Reben, dann von
Pflanzen, Pflanzenthrilcn und andern Grgen»
ständen, die als Träger des Inscctes bekannt
sind, in Kraft getreten ist.

K. t. Vezirlshauptmannschaft Gurlfeld, am
6. October 1890.

<«'" °'2 Kundmachung. """
U m 20. Vctober 1890 u m I N Uhr vormi t tags findet beim l. l. StaatsHennsten

depot in Graz die Osfertverhandlung zur Sicherstellung des für den Veschälpostcn in Sclo vei
Laibach während der Zeit vom 1. Jänner bis Ende December 1891 benüthigtrn Bedarfes an

Kroi, Ollftr. Km, Urm- M Zettenstiosl
statt.

Der Verpslegsbedarf belauft sich approximativ auf täglich:
5 Portionen B r o t in Laibform i l 875 Gramm,
N » Haser 5 3360
4 . heu i l 5600
4 » Streustroh . . . i>, 2800 »

während der Bcschälperiodc, und auf täglich
40 Portionen B r o t in Laibform k 875 Gramm,
90 » Hafer i l 3360 »
70 » Heu i l 5600
70 . Streustroh . . . i l 2800 »

außer der Veschälperiode und auf viermonatlich 660 Kilogramm Bettenstroh.
Die mit einer 50 lr.«Stempelmarke versehenen schriftlichen Offerte müssen nebst emem

10"/„igen Vadium des nach dem angebotenen Preise berechneten Wertes der gesammtcn Leis<>^
im Baren oder cautionssähigen Wertpapieren b i s spätestens 2 « . O c t o b e r i » V N UN» 1 ^ " "
V o r m i t t a g s bei dem obigen Depot überreicht, beziehungsweise eingelangt sein.

I n dem Offerte ist ausdrücklich zu erklären, dass der Osfprent den beim obigen Depot 5"
Einsicht anfliegenden, die Stelle der OffertverhandlungSbedingnissc vertretenden bezüglichen « "
tragsentwurf eingesehen habe und sich den im Entwürfe aufgenommenen Bedingungen «n aue
Punkten unterwerfe. .

Auf mündliche sowie auf später schriftlich und telegraphisch beim l . k. Staats<Hengstent»epo
in Graz überreichte oder auf etwa direct beim Aclerbauministerimn eingebrachte sowie aus n>cv
vollständig im obigen Sinne instruierte und ausgestellte Offerte wirb tei»c Rücksicht genoMN" '

Wenn mehrere Personen gemeinschaftlich ein Offert einbringen, so haften sie für " ^
Offert zur ungelheilten Hand, das heißt: Alle für Einen und Einer für Alle. ..,

Durch die Ueberreichung des Offertes und Uebernahme desfelben feitens des ^ ^ ,
Hengstcndepots ist der Offerent wohl an sein Offert bis zur bezüglichen Entscheidung des "ae
bauministeriums gebunden, demselben erwächst hiedurch aber gar lein Recht und kein NniPl."
auf Annahme seines Offertes, nachdem die Genehmigung des Offertes durch das Ackerbaumm '
sterium erfolgt und das l . l. Aerar sich die uneingeschränkte Wahl unter den eingebrachten ^ ^
ten. und wenn keines derselben ihm annehmbar erscheint, die Ausschreibung einer ncuell'»)
Offertverhandlung oder die Hintangabe aus freier Hand vorbehalten hat.

G r a z am 28. September 1890.

Dorn k. k. Ztaats Kengstenöepüt-GotNtnanöo.

O f f e r t - F o r m u l a r e . _
I c h Endesgesertigter, wohnhaft in erkläre infolge Ausschreibung Nc. ? ^ /

vom 28. September 1890 die Abgabe der im Subanendierungswege ausgeschriebenen Elfoldl' l l""
und zwar in der Stat ion S e l o

zu . kr.. sa^,e: per Port ion B r o t i n Laibform k 875 OramM.
» . . » » » » Haser i l 3360 »
» . . » » » » H m i l 5600
' . . » » > » Streustroh . . . i l 2800 -
' - - st- ' » 100 ks Bettrnstroh ,ch

auf die Zeit vom I . Jänner bis Ende December 1891 übernehmen zu wollen und M"" ' , ^<s<
verbindlich, suwohl die kundgemachten als auch alle sonst bestehenden Subarrendieiungs-Eontl ^
vorschristen genau einhalten und für dieses Offert nicht nur mit dem Vabium per . '
sondern auch mit meinem gesammtcn Vermögen haften zu wollen

(Datuni und Namensfeitigung.)

Formular für das Couvert über das Offert.

U n das l . l . Vtaats Henastenbedüt.Lommando i n Oraz. «jM
Offert zur Verhandlung am 20, October 1890 infolge Kündmochung vom 28. September

Brlegl nilt . . . Gulden ü. W. als Vadium.

An)eigeblatt.
(4326) 3—1 Nr. 8151.

Erinnerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird hiemit den unbekannt wo abntt«
sendm Johann Petsche von Oberfliegr,,-
dorf. Lena Lampcter und Maria Schmuck
von Hornberg und Johann Höstner von
Schwarzenbach erinneit:

EK sei der an dieselben lautende dies
gerichtliche Bescheid vom 21. August 1890.
Z, 6529, betreff^nd den executioen Verkauf
der Rrulität 3ud Einlage Z. 49 aä
Stalzern, des Josef Kö'stner von Horn-
berq Nr. 1 1 , worauf die Feilbirtungs.
Tagsatzung auf den

15. O c t o b e r l. I .
Hiergerichts angeordnet wird und den-
selben unter einem bestellten Curator a6
»otum Hcrrn Johann Erler von Goltschee
zur weitern Verfügung zugestellt wordcn.

N. t. Bezirksgericht Gottschee. am 8lel,
October 1890.

(4289) 3—3 Nr. 4425?

Dritte executive Feilbietung.
A m 17 O c t o b e r 1 8 9 0

nm 10 Uhr vormittags wird hiergericbts
die drütc executive Feilbietuna. der Realität
° " Io^ef Kontel vou Kal Einlaae Zahl
90 der Hatastraigemeinde Kal stattfinden.

Adelnder,, am

(4288) 3—3 Nr. 5278.

Zweite ezec. Feilbietnng.
I n der Executionssache der kraini-

schen Sparcasse von Laibach wurde wegen
2tt0 ft. s. A. die zweite executive F n l -
bielung der Realität des mj. Stefan
Dovgan von Kal «ub Grundbuchs-Ein-
laqe Z. 57 der Catastralg^meiude Kal im
Rcasslimierungswege auf den

14. O c t o b e r 1 8 9 0 .
vormittags um 10 Uhr. hiergerichts mit
dem ursptünglichen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirlsgencht Ao^lsberg. am
23. Ju l i 1890.

(4290) 3 ^ 3 N r ? 5429,

Executive Feilbietnng.
I n der Ex^cutintiisache der kram.

Eparcasse in Lalbach (k̂ urch Tr . Pfeffrrer
von Laibach) wurde wegen 700 fl. s. A.
die erste sxecutn,e Feilbietung der Realität
dls Johann und der Johanna Kobal von
Sagon. Hs. Nr. 5, sub Glundlulchs-EiN'
läge Nr. 16 der Catastralgemeinoe Sagon
im Reassumierungswege m:f den

14. O c t o b e r und auf den
14. N o v e m b e r 1 8 9 0 .

vormittags 10 Uhr. Hiergerichts mit dem
ursprünglichen Nnhanqe aua/ordnet.

K. l. Bezirksgericht Ädelsbera. aNl
I.ÄUstust 1890.

(4287) 3 - 3 fct. 1870.
Naznamlo.

D n e 17. o k t o b r a 1 8 9 0 . I.

ob 10. uri dopoludne se bode pri pod-
pisani sodniji tretja izvrsilna dražba
Anfonu Tenkotu iz Nadanjesela last-
nega zemljišča, pod vložno štev. 41
kataslralne občine Nadanjeselo vrÄila.

C. kr. okrajno sodišče v Poslojini
dne 18. marca 1890.

(4319) 3—2 fiTiöOO.
Oklic izvrsilne posestne

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Idriji na-

znanja:
Na prošnjo Janeza Kaučiča iz

Ureznice dovoljuje se ovršbena dražba
Jakob Tralnikovega iz Žirov, sodno
na 3340 gold, cenjenega posest.va
vložna št. 31 katastralne občine Ziri.

Za to se določuje jeden sam draž-
beni dan na

29. o k t o b r a 1 8 9 0 . 1.

od 10. do 12. ure dopoludne pri tern
sodišči s pristavkom, da ae bode to
posestvo pri tern röku tudi pod to
vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolSan. prod

___^_ --^"—
ponudbo 10% varSčine v roke ^ ^ j
benega poverjenika polnžiti, pen« ^
zapisnik in zemljeknjižni i/>P|se

v regislraturi na upogled. . e

C. kr. okrajno sodišče v Idr'J1

10. septembra 1890. '

(4333) 3 ^ 1 ö t ' 6 4 1 '
Razzias*.

, AndrPJu

Neznano kje bivajočemu A .^
Kirnu, oziroma neznanim nj>h ^
naslednikom, se naznanja, f»a

 n'oiarji
Matko iz Zagrada (po c- k r # • njin>
Ivanu Fischerji) vložila pr°' lS$0,
tožbo de praes. 16. septcml>£ d a

št. 6412, za izbris 52 gold- 0 ^ , o O

se je o tej ložbi doloCil dan , j a

ustno razpravo v malot. po»'- »

17. o k i o b r a I * 9 0 ' 1 ^ j e

ob 8. uri zjufraj Inkaj. «!T .^i« M«'
neznanim loženim Jožet w tn ; 1Jy

kronoga skrbnikom v tej PrJ*
devi poslavil. ,. tožefll

Ako k pravdnemu nar«R o ü b ) a -
sami ne pridejo ali diu/ega i ^ ?e
ščenca semkaj ne pnjuvijo, ^
ta pravdna st.var 8 postav\y& Q r a / -
nikom obravnavala in kon
sodila. . 7 v Mokr°'

C. kr. okrajno s°d l S Č O;Qoo
nogu dne 18. septembra \v° '
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webrüder Koslers Bräuhaus.
Ostens U] b ^ e 8 u c ' ' ' n ^ e r Sommerreslauration meinen Stammgästen und allen Gästen
dass m, u d > b e e l i r e i c n mich, hiemit zur Kenntnis des p. t. Publicums zu bringen

"unmehr die ganz neu adaptierte '

Winterbierlialle
^öffnet ist.
krainu11! Al lSKchanl i f t Rclangt das als vorzüglichst anerkannte KalHer.Hler, unter-
Ktidii *1 Und s t e i r l « ° h e W e i n e . Kür gesunde, schmackhafte warme und kalte

li lHl stets gesorgt.
Best h 19 i ) eS te U n d a u f m e r ^ s a m s t e Bedienung zusichernd, empfiehlt sich zu zahlreichem

achtungsvoll

E l> e r 1.

• ^ Unwiderruflich nur eine Vorstellung ~Wl

8
im Casino-Glassalon

auf einem eigens dazu erbauten Theater

am Montag den 13. October.
Es wird hiermit dem geehrten p. t. Publicurn und

der löblichen k. u. k. Garnison höflichst zur Kenntnis

gebracht, dass das rühmlichst bekannteEden-Theater
liier angelangt ist.

Nachdem das Eden-Theater bereits in Wien

in den Blumensälen zwei Monate hindurch mit bei-

-..cu rv spiellosem Erfolge debütierte, wird es hier mit sämrnt-
ecorationen, Apparaten und sonstigen Vorrichtungen

eine gewählte Vorstellung arrangieren.
^s te l i j 6 n a ° ^ I 1 1 O ( ' e r n s t e i n Stile eingerichteten phantaHtiHchon und mysteriösen
^erten \nS en umfassen ein ganzes Reich <lea Geheimnisvollen und Kewundernngg-
f5'esehejje

m m e h r als 1000 Piecen. Unter diesen werden unnachahmliche, nie

vom n Original - Sensations-Piecen
ll̂ Volle j?-Or Anetelli ausgeführt. — Namentlich: Reise durch das Unmögliche. Der geheim-
R r 2'geu eSen.koPs- Das moderne Paradies. Flug des Directors Anetelli über das Publicum.
V/Zauhernd p a l l r r T i a r k t ' D a s hezauberte Magnet. Styria etc. Ferner: Prachtvolle Scenen.

n[Jermat r n '1 imponierenden Decorationen und Veränderungen. Die kolossalen
ersclleinu. n (kostümierte Gruppierungen). Ausflüge auf Blitzzügen um die Erde. Natur-

° h ni ' F a t a M o r & a n a etc- (^346) 2—1
» ^tŠJ?**ehen! M4"**4VK£iil2-€i Die neue«te
^tlNfe * tindllon! »ra*Q Oaiüa Illusion!

<l«r P i Ä U e : Cerclesitze 1 fl., numerierter Sperrsitz 80 kr., II. Platz 60 kr.,
-, Stehparterre 40 kr., Studentenkarten 30 kr.

K vOr^"8a-Eröffimng halb 8 Uhr. Ansang 8 Uhr.
rkauf von Sitzplätzen findet aus besonderer Gefälligkeit in der Papierhand-

"^"^^^^^ lung des Herrn Carl Til l , Spitalgasse, statt.

5 %Y °1SC0lirants nebst Zahlungsbedingnisscn für k. k. S taatsbeamte ülier |

| ^^ifbrmkleider und Unifbrmsorten I
S TJ . versendet franco die =
! J | ^ t o r i n i e r i i i i f s s - A n s t a l t cAlfiQ < z u r K r i e ^ s m e d a i l l e » š
U °Vlz Tiller & Co. ^ k. u. k. Hoflieferanten I
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ "Wien, VII., Marlahllfer«tra»»e 22. (4123) 2 |

Or- Friedrich Lenglels Birken-Balsam.
y^rtWBjZj^ Schon der vegetabilische Saft allein, welcher aus

// OTHZPS^W&V ^ e r ^ ' r^ c "ieSKti wenn man in den Stamm derselben
if<4 ^ ^ B w H B K i hineinbohrt, ist seit Menschengedenken als das aus-
f^ i S » ^ v ^ \ H l f l gezeichnetste Scliönheitsmittel bekannt; wird aber dieser
flfii jSr ^ ^ H t t m ^ a ^ »ach Vorschrift des Erfinders auf chemischem Wege
\\ wnVbk ^iČ^^uHl z u e m e m Balsam bereitet, so gewinnt er erst eine fast

^JBiižmroSffllfllff Bestreicht man abends das Gesicht oder andere
^flfflga^PjMjy ITautstollen damit, so lösen »loh sohon am folgenden

^Sj^aKBv Morgen fast unmerkliche Sohuppen von der
^*&SBer Haut, die daduroh blendend weiss und zart wird.

£atben |leSfr ß a l s a m glättet die im Gesichte entstandenen Runzeln und Blatter-
J a r t i l e i t

u n d gibt ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe ; der Haut verleiht er Weisse,
J ? u u G r " n d Frische, entfernt in kürzester Zeit Sommersprossen, Leberflecke,

tuges if« N a s e n r ö ü i e und alle anderen Unreinheiten der Haut. — Preis eines
sammt Gebrauchsanweisung fl. l'ÖO. (2157) 11

J j Friedrich Lengiels Benzoe-Seife
U n d zuträglichste Seife, für die Haut eigens präpariert, per Stück (50 kr.

w 8*össeren A a b V i ü La ibaoh bei Ub. v. T r n k ö c z y , Apotheker, und in allen
^ - ^ ^ _ Apotheken. — Postaufträge werden von W. Hen n, Wien. X., effectuiert.
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Conoessionlert von der hohen k. k.
österr. Regierung. (455) 32

IfteSStixrLiiiJ!
v̂ol̂ e §kxn Jinic

I ^öitiö.^elg, *poftbam|)fcr von

JAntwerpeni

•ffljir hineile gaörtcn. gute Bfcw
B B " get-pfsegung, diaigfte ^reijc 1111

die concessionierte Repräsentanz
in WIEN

TV., Weyrinpergasse 17
LUDWIG WIELICH

oder

JOSEF STRASSER
in Innsbruck.

• Kürzeste und billigste Route nach
Antwerpen über Innsbruok

via Arlbergbahn.
Im Verlage von

I | . V. Kleinmayr & F e i Bamkrg
in Lalbac h

ist erschienen:

Pratika
za navadno leto 1891.

Preis per Stück 13 kr. — Wiederverkäufer
erhalten Rabatt. (4248) 12-2

Zu haben in allen Spezerei- und Deli-
katessen-Handlungen (1217) 62—28

Ein grösseres

Gut
(Herrsohaftsbesitz) in Kraln oder auch
in Untersteiermark wird

zu kaufen gesucht
bis zum Preise von 2 5 0 . 0 0 0 fl.

Genaue Beschreibung sammt Preisangabe
sind an Johann Tempi , Verwalter in
Oradao (Kraln) zu richten. (4361)

(4284) 3—3 Nr. 7070.

Zweite executive Feilbietung.
N m 24. O c t o b e r 1 8 9 0 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, wird
in Gemähheit des diesgerichtlichen Ve«
schkidrs und Edictes vom 10. Jul i 1890,
Z 4953, die zweite executive Feilbietung
der dem Franz Hqajnar von Volavlje
gehörigen, gerichtlich auf 440 fl. geschah«
ten Realität Grundbuchs-Emlage Z. 309
der Catastralgemeinde Volavlje stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Littai. am 24sten
September 1890.

(4027) 3—3 Nr. 5807.

Executive Feilbietung.
Ueber Nnfuchen der lrainifchen Spar-

caffe (durch Dr. Pfefferer in Laibach)
wird die execulioe Feilbietung der dem
Johann Kogovöek von Medvkdjebrdo ge-
hörigen , auf 2783 fl. 50 kr. bewerteten
Realität Einlage Nr. 16 der Catastral»
gemeinde Medvedjebrdo im Reasfumie»
rungswege auf den

2 5. O c t o b e r und
27. N o v e m b e r 1 8 9 0 .

vormittags um 11 Uhr, hiergenchts mit
dem frühern Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Loitsch. am 18ten
August 1890.

(4186) 3—3 St. 7666.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Metliki na-

znanja, da se je na prošnjo Marije
Novosel iz Krašič proti Ivetu VukSi-
niču iz Rozalnic St. 23, oziroma nje-
f?ovi zapuščini, v izterjanje terjatve
50 gold, s pr. z odlokom z dne lOega
septembra 1890, Stev. 7666, dovolila
izvršilna dražba, skupaj na 75 gold,
cenjenih nepremakljivih posestev vložni
št. 27 in 109 zemljiške knjige kata-
stralne občine Rozalnice.

Za to izvršitev odrejena sta dva
röka, in sicer prvi na dan

25. o k t o b r a
in drugi na dan

2 6. n o v e m b r a 1 8 9 0 . 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči s pristavkom, da «e
bodo ta posestva pri prvem röku le
za ali nad cenilno vrednostjo, pri dru-
gem pa tudi pod cenilom, in sicer
vsako posebej oddalo.

IJogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodifiči
upogledati.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki dne
10. septembra 1890.

Vorzügliches, gut gekühltes

Grazer Märzen- u. Salon-Bier
der I. Grazer Actien-Brauerei und von Puntigam

p^"* in Flaschen ""3P1
mit PatentverHi'liliiNH.

Zu bestellen bei Herrn Grub er im Tabak-Hauptverlag Laibach,
Rathhausplatz Nr. 18. (»493) 11
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| Die Casino - Restauration j
k empfiehlt sich zu Beginn der Winter - Saison aufs beste. Die daselbst >
, befindliche Glashalle ist für Gonoerte, Bälle, Hoohzeiten, Vereins- J
r und Oarnisonsabende sehr geeignet. Die geehrten Herrschaften, welche >
k denselben zu benutzen beabsichtigen, werden gebeten, dies einige Tage früher f
l anzuzeigen. J

Im Ausschank sind vorzügliche Tisoh- und Flasohen -Weine, >
> Kaiser - Märzenbier aus der Orazer Aotien - Brauerei und v o n <jj
i Sonntag den 12. October an Pilsner aus dem bürger- ß

Hohen Brauhause. ^
Um gütigen Besuch bittet hochachtungsvoll •

\ (4308) 3-1 Josef Trinker. *

Wohnungsveränderung.
Dr. Friedrich Keesbacher

wohnt seit 10. October d. J.

Auerspergplatz IXr. 6, II. Stock
(Baron Lichtenberg'sches Haus, in welchem sich das Cafe Egia befindet).

Spreohstunden: (4314) 3 - 2
Morgens von 7 bis 8 Uhr und nachmittags von 2 bis 3 Uhr.

K
Sargs Grlycerin-yialin-Cr^me.

Schönheit der j Naoh kurzem Gebrauoh unentbehrlich als Zahn-

Zähne. | putzmittel.A L O D O N T
sanltätBbehördlich geprüft. (3816) 34-3

I ^ ^ S e h r praktisch auf Reisen. Aromatisch erfrischend. * ^ P |
P^F" Unschädlich selbst für das zarteste Zahnemail. " ^ 1

NB. Bereits in Deutschland, Frankreich etc. mit grösstem Erfolge eingeführt und
bei Hof. in den höchsten Kreisen sowie im einfachsten Bürgerhause im Gebrauch.

Zu haben in Lalbaoh bei den Apothekern L. Groetschel, Wilh. Mayer,
Gabr. Piccoli, Joh. Svoboda, v.Trnkoczy, ferner bei C. Karin^er, Josef Kordin,
P. Lassnik, M. F.Snpan, A. Krisper, J.Klauer. J.E.WntacherH Nachfolger.;\AAAAAAAAAAAAAAAAAÄÄAAAA/

^ v Jet
5Jf Der billigste und dauerhafteste Cj

| Fussboden - Anstrich §
g\ ist eohter Jf*

ö Linoleum-Fussboden-Glanzlack s
"̂ T in vier Farben, sohnelltrooknend und geruohlos, aus der >#
£\ Lack- und Firnis-Fabrik >*
gt von (3855) 5-5 >*
2j Kittelberger & Kressel Q
? J Bregenz a. Bodensee. Cj
*1J In Laibach zu haben bei Herren v*

g< Brüder Eberl, Fart waren-Handlung. fc

^ ^ ^ • • ^ , (1227) 50—29 Prämiiert von don Woltausatellun^on:
öB3Hfe~-v, London IS62, Paris 18(17, Wien 1873, Paris 1878.
j P a B S t e * Auf Raten Claviere für Wien und Provinz.

ffiüTT-iu Concert-, Salon- und Stutzflügel
wie auch Pianinos aus dor Fabrik dor weltbekannten Export-Firma Oottsrled Cra©e '

Wilh. Mayer in Wien, von fi. 380, fl. 400, fl. 450, fl. 500, Ü.550, fl G00 bis fl-600'
Claviero anderer Firmon von fl. 280 bia sl. 350. Pianinos von fl. 350 bis fl. 600-

Clavier - Handlang and Leih-Anstalt von l Thierfelder, Wien, YII., Bnrggasse 71-

Ä$M Hamburg - Amepikanisehe

t^lasfe ^ Postdampßchiffahrt §

JLjSHK Hamburg - NewYork
fBßml^^K ^ Southampton anlaufend

H | ' | ! U Oceanfahrt c 7 Tage.;
"^3/KKqsJr^N w ü | Ausserdem regelmässige Postdampfer-Vcrbindung ^

•iiuilljii M' \ Mm 1,IAvr°—Newyork. ™ ^llämburgr-Wostindlen. jp
^M^JJya.MU^^qf Stottin—Nowyork. Hamburg:—Hiivana, ^

^ — / — • Hauiburgr—Baltiniora. Hamburg—Mexico# *•
Nähere Auskunft ertheilt die Dlreot ion in Hamburg, Doventfleth Nr. l8"

T7^\
s ^ i a nenes Nabrnngsmitter^l

i/Zea n
^ H I I äusserlich dem Reis gleichend und ebenBO zu verwenden, ̂ 1^
^**5*M) aus amerikanischem Mais erzeugt und besitzt, wie durch die Un ̂
suchung der k. k. landw.-chem. Versuchsstation in Wien constatiert wurde, ein

ungemein grosaen Nährwert.
Diese Eigenschaft der Zea in Verbindung mit ihrem von jedermann *

erkannten Wohlgesohmaok haben ihr in der kurzen Zeit ihrer Einsiilir||od

bereits einen weiten Kreis von Anhängern, darunter die grössten Anstalten
vornehmsten Restaurants, gewonnen.

Nachdem auch der Preis der Zea im Verhältnis zu ihren hervorrage"
Qualitäten ein billiger genannt werden kann, hoffen wir, dass unsere
bald in allen Schichten der Bevölkerung bekannt und beliebt sein wird.

Brüder Hirschfeld & Co.,
k. k. priv. Zea-, Rollgerste- und Schälerbsen - Fabrik-

Comptoir: (3762) l 0 "

Wien, II., Untere Augartenstrasse 18'
JMf* An Wiederverkäufer werden Koohproben bis i/i Kilo, an Consu ^
eine, Menage-Verwaltungen, Spitäler, Strafanstalten bis '/, Kilo grat'3

ahfolgt. *^m

Wiener I A O f t 1 1 sl Nur wenig Vorrath.
Ausstellungs- LOSC & I I I . . » j ~ » ^

Haupttreffer 50.000 fl.Wert.
Ziehung schon am 30. October J

I Zu haben in Laibach bei J . C Mayer und in l g . V. Klel l l l l iayr A F e d . U»m*|l?l#*!P
i4 I

M.ltUlhhaiulhllltf, ( 4 0 8 9 ) 3 ^ ^
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l"(1!l^11l«i Meine Frau litt wohl ssea,rn
^ ' v " ^ » 20 Jahre an einem sehr bös«

"""l Mncienlciden. das sich trotz vielfach an-
«rwandler M ^ l fortwährend verschlimmerte
dm ' ^ ^ ' ^ n d e dem Tode nahe brachte. Nach-
m " '? Kenntnis von den Heilmitteln des Herrn
Ä ? '? H«de (Holstein) erlangt hatte, wandte
. i >'c.s>cll)r fofort bei nieiner Gattin an, und
w "7 "°cl) lurzer Zeit besserte sich das Befinden
la.i«er w!?'b '^ l " l ^ t gänzlich heracstellt. Vci

kci wahrenden Verdauunsssstürunssen verlande
in ^ ,"""urnsvoll von ssrih Popp in Heide
ic°«. ' " ^ bie Schrift «Maacn-Darmlatarrh.

^° und gratis.
18Ä7?°ben (Walserthal. Vorarlberg) am
"-"ttober 1885. (4299) 4—1

^ ^ Gottfried Dürtscher, Tischler.

w Vertreter.
Welcha1«^!"5" "-»«täiiidiRo Pursoiien jedes Stande«?,
B«itritu> «T m i t befassen wollen, AnmoldunRcn zum

* V o n (4205) : i - 3

2u Losgesellschaften
b»«ln*2«n" Aller&tin«tlgr»te Provision«
^Hkhn gt>n- Oll«rto sind zu rinhtun 011 das
*ler lit. " (3cr Oommandit-OoBellaohaft llrik-
-~-_^nieIU^Budape»t, V., Badg-asae 4.

Handlungs-
Jaeschäftslocal
^ ^ / ^ " ^ r i e l l e n Orte Trifail, knapp an
W 4 Jn8ewerkschaft, ist mit 1. Novem-

GeaVf'f*11 v o r m i o t e n .
gesl.e]u • stseinrichtung, kürzlich neu her-
* Äui 1 S t v o rhanden. (4230) 3—3
'•U»Inn e r l h e i l t der Eigenthümer J a k o b
\ ^ k _ i n Betje hei Trifail.

ftii^11 .**ause Nr. 8, Franoisoaner-

„ein Stall
fc&fer Pferde mit Kutsoherz immer,
Jeur " I I n d Oeaohirrkammer und Wa-

Ajisi. s o & 1 oioh zu vergeben.
N«tm. g e Uo«"tselhsL bei dem Haus-
«. StocJ' O d e r A l t « r M a r k t Nr. 13,
*\LL (4306) 3—2

.ffiiFiien
*̂*u verkaufen.

^lung U n f t »n der Administration dieser

Gelddarlehen
*čl> V " ! ^ e r l i a I l c n ßcß°n mfissiR°
IU» l e r t e l iäh? b a r i n 3 0 monatlichen oder
W r ^ a r k l ' 8 e n R a ^ n . Anfraßen mil drei
S S WÜ a n d o n "Bank- und flnan-
v S f M « ! 8 ? , ? 1 ^ " B t t d *Pest, VL,
S^£--J_ W r > 2 l (4100) 17-6

^ ^ n l S 1 1 ^ wurden uns übergeben
u m freundliche Offerte:

* * N 0 V i C e

i S ^ i a ! ? ' 0brtn'J3ke in narodne.
l ! ' « 5 G ^ ; ) 7 ^ J , 1850, 1851, 1852.

^ 1 8 6 4 I ' J 8 5 8 > 1 8 5 9 - I860, 18«!,
» complet gut erhalten, carton.

5 ^ " t o » povestnica

^er p Ä l i c l l ß Nachrictit von dem in
^ ^ D

ü « * n (Mrloiitzer-Sec
SS«?? 1 * i76i l c hfc?n

mi i 3 5 K i < p s e r °r-
1 erW, (

h ochinte rL
 ) I e d e r ge l )- ( S e h r

T kalter,.) n l e « * s a n t c B W e r k . makellos

Hauiverkauf
in Laibaoh, F l o r i a n s g a s s e Nr. 33, in
welchem sich ein sehr bekanntes Einkehr-
g a s t h a u s , zum Gorišek genannt, be-
findet ; daneben ist ein Garten und ein grosser
Stall; ebenerdig sind alle Locaütäten gewölbt
und alles in bestem Zustande. Das Haus trägt
jährlich 700 fl. Pachtzins ein und ist um
8000 fl. sofort zu verkaufen; der Käufer
braucht aber nur die Hälfte gleich zu be-
zahlen.

Nachfrage: F l o r i a n s g a s s e Nr. 28,
ebenerdig; brieflich aber an J . P . poste
restante Seisenberg. (4279) 6—2

Tuchschuhe
nur für Händler, eventuell Kaufleute

gut und billigst bei («IM) 3-3

Johanna Robiček
Oschitz bei Reichenberg (Böhmen).

Solide, rückzahlungsfähige Personen
jedes Standes können in kleinen Raten
rückzahlbare

Gelddarlehen
zu 8 Procent als Personalcredit ohne Vor-
merkung erhalten von 100 fl. aufwärts.

Anfragen mit 15 kr. in Briefmarken an
J a q u e s Böhm, Budapest , Gsengery-
gasse Nr. 48 . (4273) 10—8

Dr. Slano in Rudolfs w e r t

k e l l s t (4321) 2—2
einen lelohten, halb gedeokten

EiBspännerwapn
auf Oelachsen.

Auf, zu mir!
Nnr ich, WaflciiHchmied

N. Hoffmann
habe unter Garantie die besten, bil-
ligsten, feinst vergoldeten Säbel mit
Stahl- und Lederscheide, Kuppeln für
k. k. Staatsbeamte sowie auch das
feinste und grösste Lager von Messern

und Scheren etc.
Geht zum Schmied, nie zum Schmiedl,
Moses sang schon dieses Liedl!

Ausgezeichnet mit Diplomen, Staats-
medaillen U. S. W. (2607) 4

küUdbll, MülldllhJJldlZ r l i . 1Z.
N e u ! Kmpfehle meinen n e u conslruierten

Flaschen-Bier-Füllapparata ann Metal l .
In 15 Minuten ist ein hal-
bes Hektoliter abgezogen.
Prell» «le« A p p a r a t e *
fl. »•50. Versandt gegen
bar oder Nachnahme. Zu
beziehen beim Eigenthümer

des Apparates
M^ "# Johann Mann

^ Qraz, Sparberbachgasse 10.
(3438) 12—9 Prospecte franco.

•Hftlc l i l rm - 1 ahriVant i f lB j cB
^HK Laibacli, Rathhansjilat/15. . J H H Q

Schöne Wohnung
drei Zimmer, Cabinet und alles Zugehör,
ist mit 1. November 1. J . zu vermie ten
in der Herrengasse Nr. 8, II. Stock.

Näheres daselbst im II. Stock rechts.
(3346) 10

Ein Lehrjunge
wird in der Conditorei

R. Kirbisch
aufgenommen. (4261) 3—3

Nur fl. 3
das schönste, sinnreichste

Fest-Geschenk!
B S B O E S E E B E E K inEtfBB^BB^^SZ! i

(Andenken an Verstorbene.)

Porträts in Lebensgrösse
nach jeder eingesendeten Photographie.
Anzahlung 1 fl. Aehnlichkeit garantiert.
— Photographie bleibt unbeschädigt.

Lieferzeit 10 Tage.
Prämiiertes Kunst-Atelier

Siegfried- Bodaschei
Wien, II., Grosse P f a r r ^ a n s e 0.

Die soeben erschienenen, aus unserer
eigenen Druckerei hervorgegangenen

Wandkalender
zweiseitig; Grossformat 20 kr., auf Pappe

gezogen 25 kr.

Wandkalender » 2
17 kr., auf Pappe gezogen 20 kr., liegen
zur Versendung bereit; gefl. Aufträgen von
auswärts bitten wir, das Postporto beizu-
fügen. (3893) 10

L a i b a c h am 13. September 1890.

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg.

Die Modenwelt.
Illuftrirte Zeitung für loilette

und Handarbeiten.

Iäl,rl<« 2^ > D p"^
Nummern « oi«»»«'

m« 25U ^» »» »M j«sllich

öchn«tt. M M M ^ M,. ,.25

«,,tl,«lt jiil,r»,ch ül>»t ,00V Abblldun,»n von
»»»»»<«, — wii»ch«, — Ha«»»»b»it««, ,» V»<>

(Itgi,»Katalog ^^r. 28<^5). prc>l>enumm»in grati« ».
franco bel d« Expedition V«rl»n ^V, 2ü. — »»»« l,

Vperngaff» 2.

<««0> »0—1

Zur Jagd-Saison
empfehle grösste Auswahl von Jagdgewehren,

als :
Schrotgewehre , Doppel - Express-
büchsen, Büchsflinten und Eipresa-

Fiirschstutzen
eigener Erzeugung unter Garantie, sowie

auch gute
Lüttioher Schrotoewehre, Salon-

gewehre una Revolver.
Am Lager sind alle zur Jagd gehörigen

Requisiten und Munition.
Umschäftungen aus bestem und schön-

stem Nussholz in jeder beliebigen Form
sowie alle in dieses Fach einschlägige
Reparaturen werden schnell, solid und b i l -
ligst ausgeführt. (3424) 15—9

Erlaube mir auch die Herren Jäger auf
den Umstand aufmerksam zu machen, dass
Reparaturen gleich direct an mich gesendet
und nicht erst durch einen andern das Ge-
wehr noch mehr verderben zu lassen, um
es schliesslich doch zu mir zu bringen, was
die Arbeit noch mehr vertheuert.

Alles nicht Convenierende wird bereit-
willigst umgetauscht. Preiscourante über
Gewehre stehen zur Verfügung.

Hochachtungsvoll

Franz Kaiser
Büchsenmacher

L a i b a o h , Bohel lenburggrasse.

ff Laibacher Bicycle - Club. 1
' Sonntag den 12. Ootober 1880

! II. Radfahr -Akademie f
0 B
T*\ veranstaltet D

£ zur Feier des fünfjährigen Gründungsfestes
A in der Clubfahrschule im Coliseum p
W unter gefälliger Mitwirkung der Sängerrunde des Lalbaoher deut- W

sohen Turnvereines und der Musikkapelle des k. u. k. 17. Infan-
^ terle-Reglments. ' ' «
jT Anfang um 5 I h r nachmittagM. \J\
| Q 1.) Festanffahrt. 4.) Reigenfabren auf dem Hochrad. A

2.) Schnlfahren auf dem Niederra .̂ 5.) Kürfahren auf dem Hochrad. V
. 3.) Kunstfahren. 6.) Schlnssauffahrt.

SpJ Abend» H U h r : V

^ i Fest-Abend in der Casino-Glashalle. ^
H Abends 10 I h n *

• Beginn des Tanzkränzchens. X
N Caßsa-EröfFnung "bei der Fahrschule nachmittags 4 Uhr. — Kartenvorverkauf W
gj aus Gefälligkeit "bei Herrn 1^-u.d.olf lClr" fo isc iL, Oongressplatz. Jr

0j Eintrittspreise für die Akademie: Cercle-Sitz 2 fl.; I. Platz 1 fl. 50 kr.; tV
m II. Platz 1 fl.; III. Platz 70 kr.; Stehplatz 50 kr. p
™ Das Reinerträgrnis w i r d dem Kaiser in El i sabeth-Kinderspi ta le *

gewidmet. (4309) 2 - 2 -

V Zufahrt zur Fahrschule (Coliseum) von der Franz-Josefs-Strasse 4 |
{ ^ hinter dem Garten des k. u. k. Verpflegsmagazins. Jv

Or(^ruckerei M A R I E D R E N I K Maschinstrickerei
^ÜIW Sternallee* Haus „TMatiea Slovenska".
(l?26)l^if e z ugsquelle für jede Sorte Handarbeits-Materiale. Hausfrauengarn anerkannt beste Sorte.

Baumwollgespinst für Strümpfe.
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Ein Herr
suoht ein ruhiges, unmöbliertes

Zimmer
vom 1. November 1. J. an zu mieten.

Allfällige Anträge unter V. O. an die
Administration dieses Blattes. (43471 3-1

Sehr freundliche

Wohnung
neu parketiert und gemalt, bestehend aus
3 Zimmern, 1 Cabinet, Küche, Speisekammer,
Dachkammer und Holzlege, ist mit 1. No-
vember d. J. an eine ruhige ,^höchstens
aus drei Personen bestehende Partei, Burg-
platz Nr. 1, im II. Stock, zu vergeben.

Gefällige Anfragen daselbst im 1. Stock.
(4346) 3—1

Ein Fräulein, im königl. Institut Nym-
phenburg ausgebildet, in allen erforderlichen
Kenntnissen tüchtig bewandert, suoht eine
8telle als

Erzieherin.
Näheres in der Administration dieser

Zeitung. (4300) 3—2

Friseurin
aus Wien, in der neuesten Mode be-
wandert, empfiehlt sich der hiesigen ver-
ehrten p. t. Damenwelt. Achtungsvoll

Katharina Egj
Petersvorstadt Ha.-Nr. 16, T.Stock,

links. (4303) 3—2

Vincenz fiamernik
Steinmetz

in LaTbach, Dampfmühlgasse 2Tr.$

beehrt sich, der hocliw. Geistlichkeit sich
zum Baue von Altären, überhaupt von allen
kirchlichen Kunststeinmetzarbeiten, und dem
p. t. Publicum sein reichhaltiges Lager von

Grabmonumenten
aus den verschiedensten Marmorgattungen
und nach den neuesten architektischen Ent-
würfen ausgearbeitet, anzuempfehlen.

Auch empfiehlt er sich den Herren Bau-
unternehmern für alle Bau - Steinmetz-
arbeiten, welche er solid und billigst
besorgt. (4225) 3—3

Einladung
zum Beitritt zu der bei der Commandit-Gesellschaft Brüder Dtirnfeld gebildete"

Los - G-eleg'erLiieits - <3-esellsc]aaft
auf 250 verschiedene, mit österr.-ung. Stempel versehene Lose. Während der Gese

schaftsdauer (4206) i"°

Haupttreffer 1 million.
Aeusserst günstige Combination. Ausgezeichnete Gowinstchane.cn. Monatliob© 7lfln
zahlung }jff>~ bloss fl. 2 50. "^m P*y- Agenten werden unter vortheilha"

Bedingungen engagiert. ^ p | Anträge sind zu richten an die
Commandit-Gesellschaft Brüder Dirnfeld, Budapest, Badgasse Nr. 4-

1 Dp- i Mita-Hi i
31 in exquisitester Auswahl von der bil l igsten bis zur feinste» \

1]| Ausführung nur bei J

w Laibach. (4102) 6-3j=

W \ _ _ _ _ _ _ . _ _ _ - . . . , 1 ___> . . . . . . . r—Tll/l

? "WilJxolxix Sattnex*
2 l i a i b a c h Leinen-Fabriksniederlage Rat l i l iausplatz 3O 3
D empfiehlt die S a i s o n - N e u h e i t e n von den billigsten bis zu den hochfeinsten Kleiderstoffen. *j

gr Ferner Herren-Modestoffe, Flanelldecken, Bettcouverts, Salonteppiche, Bettvorläger, Laufteppiche ii('r f
Q Meter, Nets- und Tunis-Vorhänge, Möbelstoffe, Matratzengradl, Chiffon, Bettgradl, Peluche und Sammte in nllcn lj
^ Farben sowie auch sämmtliche Futterwaren für Herren- und Damenkleider zu den billigsten, festgesetzten Preisen, u

f\ Muster werden auf Wunsch bereitwilligst zugesandt. (3888) aö"9 (

iKarl Till, Laibach, Spitalgasse 10̂
I Schreibpapiere: Siegellack, Feder- BrieffläflifirG Ei COUVßrtS
I Concept- und Kanzleipapier für flältGP Oblät6H 'n ̂ asse^en unt^ Mappen, Quar

• Advocaten, Aemter, Kaufleute, O U "U 4- I oder Octavformat, mit Briefkopf11

I Militärkanzleien und Notare. OCnreiDUnteiiagen., oder Firmendruck.

I Documentenpapier. Schreibmappen. V i s i t k a r t e n.

• Alle Sorten Anerkannt vorzüglichste

I Blei- und Farbstifte Grosses Lager Schreibfedern:
I aus den Fabriken a l l e r Klapsfeder, Greinerfeder, RaSI!^
I T J^ r< iTüKiifnii it i i seder, Aluminiumfeder, Concor«
• I,. A C Hardtmuth CnTmlyDnniQl+PTl feder- Handelsfeder, 'oamenfed r,
I und O C J l l l i r e q U l S l X e i l . zeichenfeder, Stenographiefeder'
I A. W. Faber. Rondeschriftfeder.

I Schreibtheken und Com- Sämmtliche Schwarze
I pendien, Zeichentheken, Zeichenmaterial ien: und farbige Tinten-
I Zeichenblocks, Theken- Reissbretter, Reisschienen, Winkel- Alizarintinte, ^ " ^ ^ " ^ ^ . . ^ i t i n t e ,

I mappen,Reissbrettmappen. r f h
men' L

h
in?Je: ̂ ' ^ 2^utSL5Lw*. »£

I H K , , F P Schwungbrettchen, Heftnagel, t jnte b|aue braune rothe, grüne, 9 ^ .
• Herbarien Tuschschalen, w e i 8 8 e Tinte, Purpur-, Carmin-, °
• (Mappen für Pflanzensammlungen). Farben, Pinsel, Tusche. und Silbertinte, c»98 ̂ ^

Druck und Virlaa v»n Jg. »on «leinmal,! H Fed. Vambtc«.


